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Themen



Rechte im Sportmarketing

Vermarktungsrecht u.a.m.
(Sportler, Event, Liga etc.)

Marke



Planspiel 2

“Model-Shooting” mit Nachspiel2

Die Agentur „Top Model Pics GmbH München“ lädt 
über Internet und Printanzeigen: 

„Models (18-25) wanted: Foto-Shooting Sport- und 
Bademode-Kollektion. Tagesgage 800 Euro.“ 

Nadine Treuherz und Kevin Schön (18 bzw. 27 Jahre) 
kommen zum Termin, werden ausgewählt und 
unterschreiben folgenden Formularvertrag:



Modelfoto-Vertrag / Nutzungsrechtevereinbarung

Frau/Herrn ……………, ……….., Geb.-Datum ……, (nachfolgend: Model) 
und 

„Top Model Pics GmbH München“ (nachfolgend Agentur) 
vereinbaren hiermit:

…

1) Das Model nimmt am heutigen Foto-Shooting der Agentur teil (Dauer ca. 5 
Stunden).Stunden).

2) Das Model räumt der Agentur sämtliche Nutzungsrechte an den erstellten Fotos 
ein, einschließlich des Rechts der zeitlich und inhaltlich unbeschränkten 
wirtschaftlichen Verwertung.

3) Als Gegenleistung und zur Abgeltung aller Nutzungsrechte erhält das Model von 
der Agentur ein einmaliges Pauschalhonorar von 800 Euro. Das Model ist selbst 
für die Versteuerung verantwortlich.

…



Planspiel 2

“OUR NEW SWIMWEAR COLLECTION 2011”“OUR NEW SWIMWEAR COLLECTION 2011”



Planspiel 2

“Model-Shooting” mit Nachspiel2

Vier Monate später erfährt Nadine, dass die Agentur  
eines ihrer Fotos für einen erotischen 
Jahreskalender verwenden will, der bereits gedruckt  
ist und in wenigen Tagen an den Buchhandel 
ausgeliefert werden soll.

Nadine geht zum Anwalt und fragt ihn um Rat.



Planspiel 2



Planspiel 2

“Model-Shooting” mit Nachspiel2

Kevin hat es noch schlimmer erwischt. Er blättert 
beim Friseur das Magazin stern durch und findet auf 
einer Doppelseite folgende Werbeanzeige eines 
Pharmaunternehmens. Die Pharmafirma hatte die 
Agentur mit der Gestaltung beauftragt und sich nich t 
um die Frage von Rechten am Bildmaterial 
gekümmert.

Auch Kevin geht zum Anwalt.



Planspiel 2

Verzweifelt ? VIAGRA hilft !Verzweifelt ? VIAGRA hilft !



Planspiel 2

“Model-Shooting” mit Nachspiel2

Wie ist die Rechtslage?

Was empfehlen Sie:

- Nadine?
- Kevin?
- der Agentur?
- den Fotografen
- dem Pharmaunternehmen?



Planspiel 2

“Model-Shooting” mit Nachspiel2

Ziele und mögliche Maßnahmen

- Beseitigung
- Unterlassung
- Honorarnachforderung / Schadensersatz
- Schmerzensgeld

- Exkurs: einstweiliger Rechtsschutz / Schutzschrift



Modelfoto-Vertrag / Nutzungsrechtevereinbarung

Frau/Herrn ……………, ……….., Geb.-Datum ……, (nachfolgend: Model) 
und 

„Top Model Pics GmbH München“ (nachfolgend Agentur) 
vereinbaren hiermit:

…

1) Das Model nimmt am heutigen Foto-Shooting der Agentur teil (Dauer ca. 5 
Stunden).Stunden).

2) Das Model räumt der Agentur sämtliche Nutzungsrechte an den erstellten Fotos 
ein, einschließlich des Rechts der zeitlich und inhaltlich unbeschränkten 
wirtschaftlichen Verwertung.

3) Als Gegenleistung und zur Abgeltung aller Nutzungsrechte erhält das Model von 
der Agentur ein einmaliges Pauschalhonorar von 800 Euro. Das Model ist selbst 
für die Versteuerung verantwortlich.

…



Planspiel 2

“Model-Shooting” mit Nachspiel2

Ergänzung

Die beiden Fotografen des Foto-Shootings 
beschweren sich, dass mit ihnen auch keiner darüber  
gesprochen hat, dass die Fotos über den 
Modekatalog hinaus verwendet werden würden. 
Fotograf A war Freelancer für 2.000 Euro, Fotograf B  
ist in der Agentur fest angestellt.

Beide wollen Zusatzvergütung und Nennung.



Kommt nie vor?
Von wegen!



Kommt nie vor?
Von wegen!



Namensrecht Kunden , Fans

Rechte im Sportmarketing

Urheberrechte
(Fotografen, Designer etc.)

�������
���	�����

Hausrecht

Recht am eig. Bild

Namensrecht

Sublizenznehmer

Medien

Kunden , Fans

UrheberR (selten)



„Die Lizenz zum …“

Tool für geschäftlichen Umgang mit 
Immaterialgüterrechten

• Vermarktbares Recht wird durch Vertrag erst geschaff en bzw. gestaltet

• Übertragung (§§ 413, 398 ff BGB)

• Gestattung von Nutzungsrechten

• Grundregel: Take nothing for granted! 
- Auslegungsbedarf möglichst vermeiden
- präzise und vollständige schriftliche Regelung

• Prioritätslehre (kein gutgläubiger Erwerb!)



„Die Lizenz zum …“

Mindestinhalt von Lizenzvereinbarungen (zum Recht)

• Art der Nutzung
(z.B. Werbeanzeigen oder auch Merchandise?)

• Umfang der Nutzung 
(z.B. Region, welche Vertriebskanäle und Medien, welche Branchen)

• Dauer des Nutzungsrechts

• Exklusivität?

• Recht zur Sublizenzierung?



Beispiel:
Rechte & 
Lizenzen

Beteiligte:

- Athlet
- Fotograf- Fotograf
- Club (auch wg. Marke)

- Liga
- Medien
- Verwerter

Lückenlose
Lizenzierungskette



Beispiel:
Rechte & 
Lizenzen



Athlet als Investition

ToSa GmbH3

Was war passiert?

Wie hätten Sie es strukturiert?



Auszug aus „Handelsblatt“ vom 21.01.2002:

Drei Jahre alt war Thomas Haas 1981, fünf Jahre seine Schwester Sabine, als der Vater täglich 
mehrere Stunden mit den Kindern im Hamburger Tennisverein das Filzballschlagen übte. Bald 

ToSa GmbH

mehrere Stunden mit den Kindern im Hamburger Tennisverein das Filzballschlagen übte. Bald 
reiste das Trio quer durch Europa, Thomas sammelte immer mehr Pokale, aber das Geld wurde 
knapp, weil Tennis-Trainer Peter nicht mehr für die täglichen Brötchen sorgen konnte.

Doch der Traum von der großen Tenniswelt blieb. So gründete Haas 1990 mit 15 Anlegern, die 
jeweils 50 000 Mark investierten, die TOSA-GmbH - benannt nach den Kindern Thomas und 
Sabine. Das Konzept war einfach. Das Kapital von 750 000 Mark sollte die sportliche 
Ausbildung der Kinder bei Nick Bollettieri sichern. Ein Vertrag garantierte den Anlegern bei 
Erfolg ihren Einsatz plus Gewinnbeteiligung, zu der es allerdings bis heute trotz der 
Millionenverdienste von Thomas Haas nicht kam. Kaum, dass der Junge sein erstes 
nennenswertes Preisgeld erhalten hatte, meldete Vater Haas den Konkurs der GmbH an. 
Obwohl Thomas danach eine neue Vereinbarung mit den Investoren schloss, um deren Wut zu 
bändigen, haben die Anleger beim LG München geklagt und per Gerichtsbeschluss 
Werbegelder sowie Preis- und Antrittshonorare des Stars sperren lassen.



Was war passiert?

Wie hätten Sie das Modell gestaltet?

ToSa GmbH

Wie hätten Sie das Modell gestaltet?

- GmbH
- Minderjährigkeit
- Vertragsart?
- Leistung / Gegenleistung

Urteil auswerten



Athlet als Investition

Ausblick: Marken4

Sachverhalt „Super Slide“-Fall

Markenrecherche




